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16. Informationsbrief im Schuljahr 2021/22 
 

München/Moosach, 18. März 2022 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

die Zeit zwischen Faschings- und Osterferien ist dieses Jahr sehr kurz, von daher drängen sich 
hier verschiedenste Termine und Leistungsnachweise. Grundsätzlich ist dies aber an Gymna-
sien nichts Ungewöhnliches, allerdings ist es aufgrund der letzten beiden Corona-Schuljahren 
für viele ungewohnt. Corona beeinflusste auch in der abgelaufenen Woche den Schulalltag. 
Diese Woche hatten wir 18 positive schulische Selbsttests sowie 23 nach einem positiven PCR-
Test gemeldete Infektionsfälle mit Covid-19 (darunter fallen auch einige der zuvor in der 
Schule positiv Getesteten sowie einzelne Lehrkräfte). In Quarantäne waren in dieser Woche 
an jedem Tag meist nur fünf Schülerinnen bzw. Schüler.  
In diesem Zusammenhang bitte ich nochmals darum, dass in Fällen einer Verhängung von 
Quarantäne als Kontaktperson bei Ihrem Kind (nicht im Fall einer Infektion!) als Grund für die 
Abwesenheit von der Schule auch „Quarantäne“ im Elternportal unter den Meldungen ange-
geben wird. Ein anderes Problem haben wir bei der Entschuldigung wegen Arztbesuchen: 
Normalerweise sollten Sie dafür spätestens drei Tage vor dem Termin einen Beurlaubungsan-
trag im Elternportal erstellen. Ist ein kurzfristiger Arztbesuch unumgänglich, schreiben Sie 
keine Krankmeldung im Elternportal, sondern geben Sie die Termininformation gesondert 
über Ihr Kind persönlich an das Sekretariat oder per Mail bzw. Telefon. Das erleichtert uns die 
Zuordnung. 
 
POOLTESTS 

In dieser Woche sind die Pooltests in den 5. Klassen und in einer 6. Klasse angelaufen, die alle 
keinen Infektionsfall aufwiesen. Uns sind die Beeinträchtigung der Unterrichtszeit und die ge-
wisse Aufregung in den Familien durchaus klar und wir bedauern beides. Allerdings gibt es 
kaum andere Möglichkeiten, mit den vorhandenen Personalressourcen und ohne weitere 
Mehrarbeit vorzugehen. Von daher können wir nur auf einen schrittweisen zügigeren Ablauf 
und eine gewisse Routine hoffen, der sich sicherlich mit zunehmender Erfahrung auf Lehrer- 
wie Schülerseite einstellen wird. Im Übrigen werden, wenn ab nächster Woche die Pooltests 
im festen Wochenrhythmus laufen, in den 5. und 6. Klassen nur noch am Montag die Selbst-
tests durchgeführt. 
 
MASKENPFLICHT 

Ab 28.03.2022 soll für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 die verbind-
liche Maskenpflicht in den Klassen- und Fachräumen aufgehoben werden, freiwillig ist das 
Tragen weiterhin möglich. Für die Schülerinnen und Schüler dieser Klassen gilt aber die Mas-
kenpflicht im gesamten (restlichen) Schulgebäude weiter. Bitte weisen auch Sie Ihre Kinder 
auf diese unterschiedliche Handhabung hin. 
 
  



PERSONALVERÄNDERUNGEN 

Zum 31.03.2022 scheidet Frau Sabine Job nach knapp 13 Jahren Tätigkeit am GMM aus. Da 
sie noch einige Urlaubstage und Überstunden hat, ist der heutigen Tag schon der Abschieds-
tag. Seit dem 1. Juli 2009 war Frau Job an der Schule tätig, besonders große Verdienste erwarb 
sie sich bei der Abrechnung der Schülerfahrten und dem Erfassen und Archivieren der schrift-
lichen Leistungsnachweise. Auch in weiteren Bereichen profitierte die Schule von ihrem Ord-
nungssinn, zuletzt beim Neuaufbau des in den Umzugsjahren verschollenen Schularchivs. Die 
Schulleitung dankt Frau Job für das Engagement und die oft nötige Flexibilität, für die stete 
Hilfsbereitschaft und immerwährende Herzlichkeit. Wir alle wünschen ihr alles Gute im jungen 
Vorruhestand! Mit dem Weggang von Frau Job ergibt sich eine Umverteilung von Tätigkeiten 
im Verwaltungsbereich, die aber nur die schulinternen Abläufe betrifft. 
In dieser Woche hat das GMM aber auch Personalzuwachs erhalten. Wir begrüßen auf diesem 
Wege Frau Nektaria Parks-Skarlatidis als neue Schulsozialarbeiterin. Nach langen Vorberei-
tungen haben wir damit an einer wichtigen Stelle dank der Kooperation mit den Johannitern 
Verstärkung für die pädagogische Arbeit gewonnen. Frau Parks-Skarlatidis ist griechisch-stäm-
mig in Stuttgart aufgewachsen, 30 Jahre alt, verheiratet und hat eine Tochter. Sie hat nach 
ihrer Ausbildung sieben Jahre in der Jugendhilfe als Betreuerin und Fachkoordinatorin gear-
beitet, dann ein Jahr in der offenen Beratung. Seit 2017 ist sie Anti-Gewalt-Trainerin. Sie hat 
mehrere Jahre lang geboxt und war auch Trainerin im Fitnessboxen. Ihren festen Arbeitsplatz 
hat sie im Raum 1-157, natürlich wird sie ansonsten viel im Schulgebäude unterwegs sein. Die 
Kernarbeitszeit liegt von Dienstag bis Freitag zwischen 8.30 und 14.00 Uhr. Insbesondere in 
Zusammenarbeit mit unserem pädagogischen Beratungsteam wird sich Frau Parks-Skarlatidis 
auch präventiv verschiedenen Konfliktfeldern widmen. Wir alle freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit ihr! 
Außerdem möchte ich auf eine interne Umbesetzung hinweisen. Frau Sabine Müller wird zum 
1. August 2022 die Leitung der Schulbibliothek von Frau Wenz übernehmen, die hier viele 
Jahre großes Engagement eingebracht hat.  
 
KRIEG IN DER UKRAINE 

Wie schon zuletzt beschrieben, beschäftigen die Folgen des Kriegs in der Ukraine inzwischen 
fast alle Schulbehörden und Schulen. Das Ministerium hat dazu das Konzept von „Pädagogi-
schen Willkommensgruppen“ an ausgewählten Schulen entwickelt, in denen ein schular-
tübergreifendes Freizeitprogramm (mit verschiedenen musischen, sportlichen und sprachli-
chen Inhalten) durchgeführt werden soll. Daneben ist geflüchteten Kindern und Jugendlichen 
auch der Schulbesuch (als Gastschüler) möglich, auch wenn sie drei Monate lang nach ihrem 
Ankommen nicht der Schulpflicht unterliegen. Unter der Voraussetzung von gewissen 
Deutsch-Kenntnissen haben wir uns am GMM schon letzte Woche entschieden, geflüchtete 
Kinder und Jugendliche aus der Ukraine unbürokratisch in Klassen aufzunehmen, um ihnen 
und ihren Familien Struktur zu bieten, wenn sie das wollen. Ohne Deutsch-Kenntnisse verwei-
sen wir allerdings an andere Schulen, die stärker auf eine Sprachförderung ohne Vorkennt-
nisse ausgerichtet sind. 
Was tut die Schulgemeinschaft noch? Unsere SMV hat mit Unterstützung der Verbindungs-
lehrkräfte in den letzten Tagen die Sammlung von Sach- und Geldspenden für die ukrainische 
Bevölkerung gestartet. Bitte beachten Sie den entsprechenden Aufruf auf dem Elternportal. 
Außerdem ist für den kommenden Freitag in der 2. Pause eine „schulinterne Friedenskund-
gebung“ geplant. Damit soll deutlich gemacht werden, dass Frieden und Freiheit über viele 
Jahrzehnte zwar in Deutschland und Europa scheinbar selbstverständlich geworden sind, aber 



dies derzeit leider nicht mehr für einen Teil Europas gilt. Näheres zu dieser Aktion erfahren 
die Klassen nächste Woche. Ebenso Unterstützung verdienen die klasseninternen Spenden-
läufe, die die SMV zusammen mit der Sport-Fachschaft organisiert und die in den regulären 
Sportstunden stattfinden werden. Schließlich haben sich die Religionsfachschaften entschie-
den, am letzten Schultag vor den Osterferien ein offenes Friedensgebet in der Kirche St. Mar-
tin anzubieten, das den Schultag beschließt. Die Schulleitung begrüßt dieses Engagement aller 
Schülerinnen und Schüler sowie der beteiligten Lehrkräfte ganz ausdrücklich! 
 
TERMINE 

21.03.-25.03.2022  MFM-Projekt für die 5. Klassen (jeweils ein Vormit-

tag, gesonderter Zeitplan) 

29.03.2022  Pangea-Wettbewerb Mathematik (einzelne Schülerin-

nen und Schüler Jgst. 7-10 

30.03.2022  Notenschluss für die Q12 (Abiturzulassung!) 

01.04.2022  Insektenschau für die 9. Klassen (jeweils eine Doppel-

stunde nach Sonderplan) 

05.04./06.04.2022  Projekttage  

06.04.2022 8.00-9.30 Uhr Abiturbelehrung für die Q12 in der Aula 

08.04.2022  Letzter Schultag vor den Osterferien (ab 11.40 Uhr 

Kurzstunden, Unterrichtsschluss 12.40 Uhr, anschl. 

Friedensgebet in der Kirche St. Martin, gesonderte 

Einladung folgt) 

 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr Dr. S. Illig 
 


